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| Gebeiligtes
Greuden - und Lob - Opfer
mldy'cs
bey Gelegenheit der,
am 21 Junii 1782.

glictlich erfolgten Gebure

Churfachiifhen Pringefiin

Pavetivde ju Shmiedeberg
im Churfrenfe
e Bochften Geber alles Guten davgebvacht;
und zur Erbanung
mufifalifdh aufgefihret

Gottlich Reinhard Bihme,

Cantor loci.
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RVormittags

Tutti.
S) uf! viifeet eudh mit muntecm riche,
4 SuoplocEend fenet diefes Seft5
Da Gott ein Dentmal feiner Licbe
Ru unfeer Luft erfcheinen 1Bt
Des Landes Sehnfucht wird gefillet
Und treuer Sachien Wunfd eefiillets

Avia.
Amalia wid mis viel Seegen gefchmicee,
Sfren Purpur Hat Sehovah geebrets
Sie' gebabr beglitct,
So witd der Fieftenftamm gemeprets

Recit.

© Gott! bein Auge wacht unb deine BVaterrets

St diber unfer Sand qu jedem TMorgen new.
3 Der
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Dir Here ife Niemand gleich . du fehaffeft Greift mw[
Leben; |

Cin aubrer Fann €8 niche, nur du fannft Wonne|
geben. ‘

BonDi fm\"mt alles fer, du breiteft Sachfens Haus
LBom Thron, den dubetwoluft, in neuenJeigen aug.
aff diefes Fiirfienfind an Weigheit, Alter, Gnadel
Giebencdenet fepn, dafinichts dem Wachsehum fhabe.

Atia,
TWie die Nelfe Herrlich pranget
Und in warmer Sommerfuf,
TWean ihr Oeffnen Balfom duft,
Aechter Schonbeit $ob evlanget,
©o wird aud) die Frucht der Sadyfen |
Bon Amalien fhén wadhfen;
Tugendfehmuct, den Niemand vaube,
Winbet Palmen um Joe Haupt,

Recit.

Bott iff ber Heer,

And anfier ihm fonft feiner mebr.

Welch Fofiliches Gefehent hat feine Mache

Dem Lande davgebracht!

Sft manchem Staat,

Der fich Sabrhunderte erhalten hat,

Der Cedern Wald verfthwunden,

Ind wird hinfore von Jhm niches mehe gefunben
So




ift und

TWonne

8 Haus |
en aug. |
Gnadef
fehabe.

mbett s

So

igFeit,

en und Gebenen.
Den gitigften Augufd (oll mit Jufriedenbeif,
Gin neuer Jweig erfreuen;

Go bringt im Leng cin fanfter Regen

Der Crden Frucht und tanfenbdfachen Seegen.
£ Gott! ber dbu voll Gnad und Wahrheit biff,
Des Weblthun nnpergdnglid) ife,

Dein frarfer Yrm Fann alle Welt beregen,
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Du fhauft voll Huld auf Sriecdrid) Augufie

Thron

Amalien und Jhn twill deine Hand Gefchiisen,

Shr Woblfeyn foll dem gangen Lande niiben,
Auf unfre Stadt falle audh ein Theil davon.
Aviofo.
O Here! uns fleuftin Fried und Nub
Der Strom des febens roicfach ju,
Dein Auffebn will uns frifrig decten,
Wir follen Seegensfenchte (chmecten.

Zutti.

€slebe Auguftus, cin Mufer der Pringens

G Berrfthe mit Rube in giildenen Seiten,

Rein Sall fey vevmbgend feis GAicEgubefereiter,
Sofeenenfich jaudhsend der Sachfen Brovinger,

Da Capo.
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Tutti.

Ghre fey Gottin der Dike,

Ind die fpate Nadyivelt febe,

®aff nody Fried auf Crben bliifits

Menfdhyen fey ein Loblgefallen,

Dank-und Freude ghibt in allen,

®a bdie Hofnung unfrer Lunfche die Cefils
Tung nady fich gieht.

Recit.

Sftg mglich? Kann bie Freude fchtoeigen?

Berfchmeigen, was fie benfe?

Da unfre Flefin nun mie einer Pecle pranget,

Dic unfier Lander Hoffuung lingft verlanget,

O wein! Des Sachfen Picht muf fich gefehdfeig
jeigens

@it fucht mit frohen Sobgefingen

Die Kraft der fehroefterlich sereinten Sunfe

@Gliickinfchend anguftrengen,

And-¢8 ey Sebenslang ber Gottheit hohe Gunft,

Die fie und (henfe,

Sief in dad Hery gefenfe.

ria.
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Yria.
Wi opfern Dir getreue Wiinfche
M Heifer Andadhe: fiie und fiir,
Die, unfers Fiirfien edle Jier;
Die Freuden,, die fich, div verbinden,
MWird Gottes Woblthun fefte grinden,

Des fandes Hofnung tubt auf Dir.
Da Capo.

Recit.
Go toolfen tir. jum THhrone Gottes sreten,
1ind briinfig fil dag MWobl der beffen Fiirftin beten:
Siir Gottes holden Gnadenfeyein
Soll unfer Hevs fiets dankbar fepn.
Wi weihn ihm unfer ganges Lebens
Da G ung o viel Glick im Neberfluf gegeben,
Go terde Dank gefpiire,
Mud e8 fep diefe Pflicht uns nie entnommen,
Big biefes Sichtbave verfchivinden fwird,
Und tir ju Eroigleiten Fommen,
Bo man dag beffe Loblicd hove,
b to Fein Unbeffand bder Freuden Jubellicer s,

Sdylug: Ehov.
1.
Billig ghicklich ift das Land,
Heil in jedem Stand,
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Sieft und Unterthanen
Gehn auf FreudenbaBnen,
Diee ohnt Frene!
Sauchzend erténe
Seuriger feftlicher Dant

Und Sefang. :
2,
: Cacdbfens gitigfer 9 uguf
= Shmectee volle Laft
& Und die Naute gerinet,
2 e man willigh dienet,
& Heee! dich foll Joben,
ﬁ‘ Jn taufend Proben, fRy
i Seuiger feftlicher Dang 3
Und Gefang.
¥ Choral.
R Wir lobenr, preif'n, anbeten Dich,
! Giir Deine Ehr wir danfen,
B Daf Du, Gott Jater, ewiglich
," Degierft obn alles Wankens
i Gang unermefin ift Deine Madht,
5 Fort gefehieht, twag Dein Wil bat bedachs;
\ Bohl ung des feinen Hevven?
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Gebeiligres
Sreuden - und Lob - Opfer
weldhes
bep Gelegenheit der,
am 31 Junii 1782,
| gldclich erfolgten Gebure
\‘ cinee
Churiachiifchen Pringeffin
in ber
Plarvetivde ju Shhmiedeberg
im Churfrenfe
dem hichften Geber alles Guten davgebrache;
und jur Crbanung
mufifalifd anfgefihree

Gottlich Reinhard Bidhme,

Cantor loci.

Wittenberg
qedvadt miv Dilvvifhen Seiften:

P L S e R (PN, WAL\




	Geheiligtes Freuden- und Lob-Opfer welches bey Gelegenheit der, am 21. Junii 1782. glücklich erfolgten Geburt einer Chursächsischen Prinzessin in der Pfarrkirche zu Schmiedeberg im Churkreyße dem höchsten Geber alles Guten dargebracht, und zur Erbauung musikalisch aufgeführet
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